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Halle Sonntag
Dentſches Reich

Berlin 6 Juli Jn der geſtern unter dem Vorſitz desStaatsminiſters v Boetticher Plenarſ un
nahm der Bundes rath den Vortrag der Ausſchüſſe für
Zoll und Steuerweſen und für Handel und Verkehr über den
fünften Bericht der Vollzugskommiſſion für den Zollanſchluß

amburgs entgegen erklärte ſich mit den von Hamburg und
remen für den Zollanſchluß in Ausſicht genommenen Durch

r der Zollbeamten einverſtanden genehmigte
ie Aenderung der Etats der Zollverwaltungskoſten für Baiern

Mecklenburg Schwerin und ElſaßLothringen nach den ge
ſtellten Anträgen ſowie die Einführung einheitlicher Zoll und
Steuerformulare und traf bezüglich der Zollbehandlung
mehrerer Gegenſtände Entſcheidung Die Zuſtimmung wurdeertheilt dem Entwurf einer kaiſerlichen Verordnung wegen

Jnkraftſetzung des Geſetzes über die Unfall und Kranken
verſicherung der in land und forſtwirthſchaftlichen Betrieben

beſchäftigten Perſonen für die Gebiete des Königreichs Baiern
des Königreichs Sachſen und des Großherzogkthums Baden
dem Entwurf einer Verordnung betreffend die Ausführung
der zu Bern am 9 September 1886 abgeſchloſſenen Ueber
einkunft wegen Bildung eines internationalen Verbandes zum
Schutze von Werken der Literatur und Kunſt dem Antrage
Baierns wegen Geſtattung des Umlaufs von Scheidemünzen
der öſterreichifchen und der Frankenwährung im baieriſchen
Grenzbezirk und dem Antrage Sachſens betreffend die Be
ſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern in
Gummiwaarenfabriken Auf den Vortrag der Ausſchüſſe für
das Landheer und die Feſtungen für das Seeweſen und für
Handel und Verkehr wurde beſchloſſen die Bundesregierungen
zu erſuchen zur Regelung der Verſendung von Sprengſtoffen
und Munitionsgegenſtänden der Militär und Marineverwaltung
auf Land und Waſſerwegen gleichförmige Vorſchriften nach
Maßgabe vereinbarter Grundſätze zu erlaſſen Die von den
Ausſchüſſen für Handel und Verkehr und für Eiſenbahnen
Poſt und Telegraphen vorgeſchlagenen Abänderungen des Be
triebsreglements für die Eiſenbahnen Deutſchlands in Bezug
auf die Beförderung mehrerer Exploſivſtoffe ſowie von
Salpeterſäure und Scheidewaſſer wurden genehmigt Der
Reſolution des Reichstages vom 23 Jan d J betreffend
eine einheitliche Regelung der Dampfkeſſelgeſetzgebung für das
ganze Reich beſchloß die Verſammlung keine Folge zu geben
dagegen wurde beſchloſſen den Vorſitzenden des Bundesraths
um eine Vorlage zur Herbeiführung gemeinſamer Grundſätze
über die Genehmigung und Reviſion von Dampftkeſſeln ins
beſondere Schiffsdampfkeſſeln und Lokomobilen in den Bundes

aaten zu erſuchen Der Beſchluß des Reichstages zu
etitionen wegen Regelung der Rechtsverhältniſſe der Fabrik

werkmeiſter wurde dem Vorſitzenden überwieſen Den
Jnnungsverbänden Bund deutſcher KorbmacherJnnungen
und Eentralverband deutſcher DrechslerJnnungen und Fach
genoſſen zu Berlin extheilte der Bundesrath aufgrund des
8 104h der ReichsGewerbeordnung die Fähigkeit unter
eigenem Namen Nechte insbeſondere Eigenthum und andere
dingliche Rechte an Grundſtücken zu erwerben Verbinvlich
keiten einzugehen vor Gericht zu klagen oder verklagt zu
werden Von der Denkſchrift des geſchäftsführenden Aus
ſchuſſes des Verbandes der deutſchen Berufsgenoſſenſchaften
zu Leipzig betreffend Begründung Aufgaben und Grenzen
des Verbandes der Berufsgenoſſenſchaften wurde Kenntniß
enommen Zu einer geringfügigen Abänderung des Frei
ezirks der oldenburgiſchen Hafenſtadt Brake wurde das Ein

verſtändniß erklärt Endlich wurde über die Zulaſſung von
Ausnahmen von den Vorſchriften über Einrichtung der An
lagen zur Anfertigung von Zündhölzern Beſchluß gefaßt

Jn dem geſtern bereits von uns zu einem Theile be
ſprochenen zweiten Abſchnitte des dem Bundesrathe vorgelegten
Einführungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuche
für das Deutſche Reich werden nach den Abänderungen
welche infolge der Einführung des letzteren die Gewerbe
ordnung erfahren müßte in den Art 19 und 20 diejenigen
Ergänzungen und Modifikationen formulirt welche mit den
Geſetzen über die Freizügigkeit ſowie über die Organiſation
der Bundeskonſulate und die Amtsrechte und Pflichten der
Bundeskonſuln vorgenommen werden müßten Der Art 21
beſtimmt daß das Geſetz betreffend die vertragsmäßigen Zinſen
vom 14 Nov 1867 e wird Jn den folgenden
Art 22 26 werden einzelne Vorſchriften der Geſetze betr
die Eheſchließung und die Beurkundung des Perſonenſtandes
im Auslande über die Erwerbung und den Verluſt der
Bundes und Staatsangehörigkeit über die Haftpflicht und
über die Rechtsverhältniſſe der Reichsbegmten abgeändert
Art 26 lautet

Die Vorſchriften des S 44 des ReichsMilitärgeſetzes vom
2 Mai 1874 welcher von den unter beſonders erleichterten
en zu vollziehenden Lptwirigen Verf der den

eilitärgeſetzen unterworfenen Perſonen in Kriegszeiten oder
während eines er rn handelt d finden ent
ſprechende Anwendung auf die Perſonen welche zur Beſatzung
eines in Dienſt geſtellten Schiffes oder Fahrzeuges der Kaiſer
lichen Marine gehören ſo lange das Schiff oder Fahrzeug
außerhalb eines inländiſchen Hafens ſich befindet oder die Per
onen als Kriegsgefangene oder Geiſeln in der Gewalt eines
eindes ſind ingleichen auf andere an Vord eines ſolchen
chiffes oder Fahrzeuges genommene Perſonen ſo lange

daſſelbe außerhalb eines inländiſchen Hafens ſich befindet und
die Perſonen an Bord ſind Die Friſt mit deren Ablaufe die
Ietztwillige Verfügung ihre Giltigkeit verliert beginnt an dem
Tage an welchem das Schiff oder Fahrzeug in einen inländiſchen
Hafen zurückgekehrt iſt oder der Verfügende aufgehört hat zu
jenen zu gehören oder als Kriegsgefangener oder Geiſel aus
der Gewalt des Feindes entlaſſen iſt

Jn den Artikeln 27 bis 30 ſind die nothwendig werdenden
Umgeſtaltungen einzelner Beſtimmungen des oben bereits er
wähnten Reichsmilitärgeſetzes des Geſetzes über die Be
urkundung des Perſonenſtandes und die Eheſchließung und des

betreffend die Fürſorge für die Wittwen und Waiſen
7 eichsbeamten der Civilverwaltung wie der Angehörigen
es Reichsheeres und der Kaiſerlichen Marine firirt

Artikel 31 hat folgenden Wortlaut
J aufgrund eines Reichsgeſetzes dem Eigenthümer einer

Sache wegen der im öffentlichen Jntereſſe erfolgenden Ent
Wenn Beſchädigung oder Benutzung der Sache oder wegen

eſchränkung des Eigenthums eine n en zu gewähren
und ſteht zur Zeit der Entſtehung des Entſchä

beſondere Entſchädigung gewährt wird ſo wird dieſem Rechte
auch der e enrne r unterworfen Beſteht das
Recht in einer Hypothek

hädigungsanſpruches
einem dritten ein Recht an der Sache zu für welches nicht eine in

2 Beilage zu Nr 158 der Saalegeitung 8 Juli 1885
Entſchädigung wegen Benutzung des Grundſtücks oder wegen
Entziehung oder Beſchädigung der Früchte zu gewähren ſo
finden die Vorſchriften des S 1069 Abſ 1 des Bürgerlichen
Geſetzbuches entſprechende Anwendung Beſteht das Recht in
einem Nießbrauche ſo finden die Vorſchriften über den Nieß
brauch an einer auf Zinſen ausſtehenden Forderung Anwendung
Wird durch die den Entſchädigungsanſpruch begründende Maß
regel ein Recht an der Sache beeinträchtigt welches in einer
Forderung nicht beſtehen kann ſo hat der Eigenthümer aus der
ihm gewährenden Entſchädigung dem Berechtigten wegender Veemtracht ung verhältnißmäßigen Erſatz zu bieten Dem
Berechtigten ſteht wegen dieſes Erſatzanſpruches ein geſetzliches

Pfandrecht an dem Entſchädigungsanſpruche des Eigenthümers
mit dem Range des beeinträchtigten Rechtes zu Die Vorſchrift
des S 36 Abſ 4 des Geſetzes betr die Beſchränkungen des
Grundeigenthums in der Umgebung von Feſtungen vom 21 Dez
1871 bleibt unberührt Die Vorſchrift des s 37 deſſelben Ge
ſetzes wird aufgehoben

Der dritte Abſchnitt des Einführungsgeſetzes behandelt wie
wir ſchon mitgetheilt das Verhältniß des Bürgerlichen Geſetz
buches zu den Landesgeſetzen Wir wollen für heute nur noch
die erſten Beſtimmungen deſſelben erwähnen Nach Artikel 32
treten die privatrechtlichen Beſtimmungen der Landesgeſetze
außer Kraft ſo weit nicht in dem Bürgerlichen Geſetzbuche
oder in dem Einführungsgeſetze ſelbſt beſtimmt iſt daß ſie in
Kraft bleiben ſollen Artikel 33 verordnet daß in Anſehung
der Landesherren und der Mitglieder der landesherrlichen
Familien ſowie der Mitglieder der Fürſtlichen Familie Hohen
ollern die Vorſchriften des Bürgerlichen Geſetzbuches nur inſoweit Anwendung finden als nicht beſondere Vorſchriften der

Hausverfaſſungen oder der r abweichende Beſtim
mungen enthalten Nach dem Artikel 34 bleiben in Anſehung
der Fa milienverhältniſſe und der Güter der ehemals reichs
ſtändiſchen ſeit 1806 mittelbar gewordenen Häuſer ſowie des
ehemaligen Reichsadels die Vorſchriften der Landesgeſetze ſo
wie nach Maßgabe der Landesgeſetze die Vorſchriften der Haus
verfaſſungen unberührt Unberührt bleiben desgleichen nach
Artikel 35 die Vorſchriften der Landesgeſetze über Familien
fideikommiſſe und Lehen einſchließlich der allodifizirten Lehen
ſowie über die Stammgüter Jn den ferneren Artikeln des
dritten Abſchnittes werden diejenigen Landesgeſetze aufgezählt
welche vom Bürgerlichen Geſetzbuche unberührt bleiben

Dem deutſchen Unternehmungsgeiſt widmet der
Bericht des amerikaniſchen Konſuls in Montevideo
ein ſehr ſchmeichelhaftes Kapitel Der Bericht weiſt nach wie
es kommt daß die Vereinigten Stwaten den Ruf der ge
ſchäftlichen Rührigkeit nicht verdienen beziehentlich eingebüßt
haben und daß Deutſchland an die Spitze der handeltreibenden
Nationen vorrückt England Frankreich Deutſchland und
ſelbſt Spanien hätten einſehen gelernt daß man erſtens in
telligente thatkräftige und fachkundige Konſuln in jedem
haben zweitens daß langer Kredit bei geringem Zinsfuß be
willigt werden muß drittens daß es nothwendig iſt die
Waaren dem Geſchmack der Käufer anzupaſſen viertens daß
alle Zölle auf Roherzeugniſſe Südamerikas abgeſchafft werden
müſſen wenn man auf dem dortigen Markte feſten Fuß faſſen
will Keine andere Nation habe ſich dieſen Erforderniſſen ſo
anzubequemen verſtanden wie Deutſchland und deshalb habe
es innerhalb 5 Jahren raſtloſer Thätigkeit alle ſeine Mit
bewerber die jenes Gebiet ſeither monopoliſirten ſo ziemlich
aus dem Felde geſchlagen Zumal in Wollwaaren habe
Deutſchland rieſige Fortſchritte gemacht von der ganzen Ein
fuhr nach Chili in dieſem Artikel kommen 60 r aus
Deutſchland und in vielen Theilen Brafiliens iſt die Einfuhr
aus Deutſchland fünfmal ſo groß wie die von England ſeit
1881 habe Deutſchland ſeinen Handel mit Urugay und Paraguah
mehr als verdoppelt

Die oſtdeutſche Binnenſchiffahrts Berufsgenvoſſen
ſchaft hatte ſich nach auswärtiger Meldung an das
Miniſterium für Handel und Gewerbe mit dem Geſuch
ewendet die von ihr beabſichtigte Einrichtung von Schiffer1 chulen durch Gewährung eines Zuſchuſſes zu erleichtern Dieſe

Schulen ſollten die jungen Schiffer im Winter zu einem drei
monatlichen Kurſus vereinigen Das genannte Miniſterium will
jedoch dieſer Angelegenheit erſt dann näher treten wenn es ſich
erwieſen hat für welche Waſſerſtraßen und an welchen Orten
ſolche Fachſchulen für Schiffer gewünſcht werden und was hierfür
bereits vorgeſehen iſt oder beabſichtigt wird Nunmehr werden
von der vſtdeutſchen Binnenſchiffahrts Berufsgenoſſenſchaft die
bezüglichen Ermittelungen angeſtellt

Das Verabreichen von Almoſen an fremde Bettler
unterſagt eine für den Kreis Neumarkt erlaſſene Polizei
Verordnung vom 1 April 1886 Als eine Frau der Ver
ordnung zuwiderhandelte wurde gegen ſie ein Strafbefehl erlaſſen
Nachdem hiergegen auf richterliche Entſcheidung angetragen worden
war wurde die J zwar von dem Schöffengerichte frei

n auf die Berufung des Amtsanwalts jedoch von der
trafkammer gu Breslau verurtheilt Die gegen das Erkenntniß

derſelben noch eingelegte Reviſion wurde vom Strafſenat des
Kammergerichts mit folgender Ausführung zurückgewieſen Die
Beſchwerde der Angeklagten daß die gedachte Verordnung der
rechtsverbindlichen Kraft entbehre iſt unbegründet Dieſelbe ent
hält nicht eine unzuläſſige Beſchränkung in der freien Verfügung
über das Privateigenthum und es leitet ſich die Berechtigung für
die Polizeibehörden in Preußen zum Erlaß einer derartigen Ver
ordnung welche dem Ueberhandnehmen des Bettelns und der
dadurch herbeigeführten Beläſtigung der Gemeinden begegnen will
aus S 6 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11 März
1850 her wonach Gegenſtand des polizeilichen Verordnungsrechts
alles das iſt was im beſonderen Intereſſe der Gemeinden und
ihrer Angehörigen liegt

Gegen die Mind Ztg war eine Anklage wegen Majeſtäts

ſelbe die Bewilligung der Vermehrung der Friedenspräſenz auf
3 anſtatt 7 Jahre als Vorwand für die Auflöſung bezeichnet
hatte Die Strafkammer in Bielefeld hat am 4 Juli den Re
dacteur P Leonardy freigeſprochen

Straſtburg i/E 6 Juli Das Miniſterium hat eine
Verfügung erlaſſen wonach die Geſchäftsbücher von
Rechtskonſulenten überall in deutſcher Sprache zu
führen ſind Die von mehreren Blättern gebrachte Meldung
von der Einſetzung eines Grenzpolizei Kommiſſärs in
Großhettingen zur Kontrolle der aus Luxemburg kommenden
Reiſenden iſt vollſtändig unrichtig eine ähnliche Meldung des

Temps von der Einſetzung eines Spezialkommiſſärs in Baſel
entbehrt gleichfalls der Begründung

Karlsruhe 6 Juli Der Kronprinz und die Kron
rinzeſſin von Schweden treten mit Rückſicht auf den
vorſtehenden Beſuch des Königs und der Königin von Sachſen
Stockholm morgen nachmittag die Rückreiſe an

beleidigung und Beleidigung des Reichskanzlers exhoben weil die

Halle den 7 Juli
XI Mittel deutſches Bundesſchießen

Der Schießordnung entnehmen wir folgende Feſtſetzungen
Es werden 32 Scheiben aufgeſtellt und zwar 16 Standſcheiben

auf 175 m und 16 Feld ſcheiben auf 300 m Entfernung
dieſen 32 Scheiben ſind 2 Feſtſcheiben und zwar Heimath
auf Stand Deutſchland auf Feld 2 Meiſterſcheiben und
zwar Gera auf Stand Halle auf Feld alle übrigen
Punktſcheiben Je nach Bedarf können aber auf Stand oder
Feld die Meiſterſcheiben vermehrt und dafür Punktſcheiben ein
gezogen werden gJedem Theilnehmer an der Konkurrenz wird die ihm an
gewieſene Scheibe 2 Minuten lang zum Probiren zur Verfügung
geſtellt Der Beginn des Probeſchießens wird durch 2 Kanonen
ſchüſſe angezeigt Ebenſo der Schluß deſſelben Auf ein 3
gebenes Zeichen 2 Kanoneuſchüſſe erſcheinen alle Schei
gleichmäßig und bleiben 10 Minuten lang ſtehen ohne gewechſelt
zu werden und ohne daß die Schüſſe angeze werden Auf
ein gegebenes Zeichen wieder 2 Kanonenſchüſſe erſcheinen die
anderen Scheiben auf welche jeder Schütze wiederum 10 Minuten
lang zu ſchießen hat in derſelben Weiſe wie bei den erſten 10
Minuten Schluß nach dem 2 Kanonenſchuſſe

Während des Konkurrenzſchießens iſt der Gebrauch nur ein
und deſſelben Gewehres geſtattet Es iſt aber erlaubt daß ſich
der Schütze Waſſer bereit ſtellt um den Lauf abkühlen zu
können Das Scheibenbild der Standſcheiben iſt ein rundes
Schwarz von 30 cm Durchmeſſer in deſſen Mitte ſich ein Kreis
von 15 cm Durchmeſſer befindet Das Scheibenbild der Feld
ſcheiben iſt ein 90 cm hohes und 45 em breites Oval in deſſen
Mitte ſich ein 57 em hohes und 12 em breites Oval befindet

Die 3 Feldſcheiben nach ſchweizer Syſtem haben ein rundes
Schwarz von 70 cm Durchmeſſer und hat das innere Trefferfeld
40 cm Durchmeſſer

Nach dieſen Scheiben darf nur mit Gewehren mit offenem
Abſehen nicht Gabelviſir und mit nicht unterfeiltem Korn Keil
korn arwoſſen werden

Die den Namen Heimath führende StandFeſtſcheibe hat ein
30 em großes Schwarz auf dieſe Scheibe hat jeder Schütze zwei
Schuß und wird jeder Schuß welcher das Schwarze Erst
durch die Theilermaſchine abgenommen Nur der beſte Schu
wird in Betracht gezogen

Die Deutſchland genannte FeldFeſtſcheibe hat ein Treffer
feld von 60 cm Breite und 120 cm Höhe Die im Trefferfeld
liegenden Ringe 20 haben nach rechts und links je I nach
oben und unten je 3 cm Breite 5 Ringe liegen im Weißen

20 im Schwarzen e eDie Feld Meiſterſcheibe iſt wie die Feldſcheibe eingerichtet die
StandMeiſterſcheibe hat das Schwarz der Standſcheiben in
10 Ringe eingetheilt außerdem liegen noch 10 Ringe im Weißen
ſodaß der Durchmeſſer des Trefferfeldes 60 cm beträgt

Von Mittwoch 2 Uhr ab wird eine Schnellfeuer Scheibe auf
300 m Entfernung eingerichtet Dieſe Scheibe hat genau daſſelbe
Schwarz wie die Feldſcheiben jeder Schuß ins Schwarze zählt
3 Punkte Jeder Schuß in ein um das Schwarz gezeichnete
Rechteck von 120 em Höhe und 75 em Breite zählt 2 Punkte und
ferner zählt jeder Schuß in ein ſolches von 150 em Höhe und
100 em Breite einen Punkt Jeder Schütze darf 3 Minuten
lang ſchießen

Der Schütze muß mit ungeladenem Gewehr antreten
und darf das Laden erſt beginnen ſobald die Scheibe zum Vor
ſchein kommt Hilfsleiſtungen von anderen Perſonen beim
Schießen dürfen nicht ſtattfinden

Von Mittwoch ab wird ein Geſellſchaftsſchießen ein
Jede Schützengeſellſchaft hat das Recht drei ihrer

Mitglieder zu beſtimmen welche an dieſem Schießen theilnehmen
können Jeder der drei Schützen hat 20 Schüſſe hintereinander
abzugeben und zwar auf eine Feldſcheibe mit dem Scheibenbilde
der Feldfeſtſcheibe

Von Montag früh 8 Uhr an werden Serienkarten zu 50 Schuß
ausgegeben Jeder Schütze erhält nur eine Serienkarte auf
Stand und Feldſcheibe Den erſten Preis erhält derjenige
Schütze welcher in 50 Schuß die meiſten Punkte geſchoſſen hatbei Gleichheit der Punkte geht die höhere Treſferzaht vor

Außer vorgenannten werden eine oder zwei Scheiben zum
Schietzen auf laufendes Wild eingerichtet welche von Montag
früh an beſchoſſen werden können Die Entfernung beträgt 60 m
Das Wild paſſirt die Schneuße Laufgraben unregelmäßig
wechſelnd von rechts oder links kommend

Auf dem Blatt iſt ein Trefferfeld von 30 em Durchmeſſer an
gebracht und dieſes in 11 Ringe getheilt von welchen der äußerſte
2 und der innere 12 zählt Alle außer dem Blatt getroffenen
Theile des Wildes zählen 1

h

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie man in wiſſenſchaftlichen Kreiſen annimmt wird

Kaiſer Wilhelm wie es ſein Vater geweſen Protektor des
großen wiſſenſchaftlichen Unternehmens werden durch welches
die deutſche Geſchichtſchreibung dem Großen Kurfürſten ein
literariſches Denkmal von unvergänglichem Werth zu ſetzen be
fliſſen iſt Bis jetzt liegen nach der M von den Urkunden
und Aktenſtücken aus der Regierungszeit des gewaltigen Bran
denburgers 11 ſtattliche Bünde vor deren Erſcheinen dem Wohl
wollen Kaiſer Friedrichs zu verdanken iſt der als Kronprinz
die Jdee zu dem Unternehmen angegeben hatte Er beauftragte
die r Max Dunker und Guſtav Droyſen im ein
zelnen feſtzuſtellen wie durch eine n Geſchichte
des Kurfürſten Friedrich Wilhelm deſſen Verdienſte um den
deutſchen Einheitsgedanken erkennbar würden und die beiden
Hiſtoriker die den Gedanken des Kronprinzen mit Begeiſterung
erfaßten arbeiteten das Skelett zu dem Werke aus Sie waren
derſelben Anſicht wie der Kronprinz das Werk müßte ſeinen Helden
nach allen Seiten hin und zwar ſo zur Darſtellung bringen daß es
ihn in feinen diplomatiſchen Handlungen wie in ſeinen Ver
waltungsverordnungen möglichſt ſelbſt ſprechen ließe und daß nur
dasjenige auszuſcheiden wäre was für Preußen und Deutſchlandabſolut keine Bedeutung mehr hätte So entrollte ſich denn alſo
bisher in den ekf Bänden ein Bild vom Großen Kurfürſten das
ihn als Feldherrn als Diplomaten als Finanzmann und
Verwaltungsorganiſator in ein helles Licht ſtellt Die Voll
ſtändigkeit des Materials iſt derartig erreicht worden daß es
jedem Darſteller der wWuh ſchen wie der deutſchen Geſchichte in
Hülle und Fülle Stoff bietet und zwar einen Stoff deſſen
verläffigkeit jedem Zweifel ſich entzieht weil die Staat
hergaben was nur irgendwie in ihnen zu finden war Die Voll
ſtändigkeit iſt dadurch vorzügltn erreicht worden daß die
Provinzialarchive in den annektirten preußiſchen Gebieten
ebenſo öffneten wie das berliner Staatsarchiv und vor 1
würde in keinem Falle alles das zu haben e ſein was
unter den veründerten ſtaatlichen Verhältniſſen von ſelbſt ſich
darbot Die Protektion des Kaiſers iſt aus finanziellen Gründen

eboten denn mit dem groß angelegten Werke zu deſſen
tellung mehrere Autoren in Auſpruch genommen werden müſſen

kann ein Verleger kein Geſchäft machen wenn nicht der
größte Theil der Koſten ihm von vornherein vom Staate ab
genommen wird

Nach den neueſten Mittheilungen w öſterreichiſchen Arabienforſcher dar Vraſege u er ein
getroffen ſind befand ſich derſelbe anfangs Mai d J abermals
in Sanaa nachdem er im April eine gefahrvolle Reiſe von

Berlin E Juli S M S Ariadne Ko ndantSee Barandon iſt geſtern in Boſt eldas KapitänGruudſchuld oder Reallaſt und iſt die lund beabſichtige am 15 d M wieder in See zu gehenon angetröffen
Sanaa nach dem Wadi von rib ausgeführt hattegenauer Noth entging Glaſer An e eiſe Tode S

Aprwar mit ſeinem F am 19 il nachm von Beduinen an
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Wien worden flüchtete ſich nach dem Wadi von Karmuſchiund nach Habab i Lande der AlSaidBeduinen wo er
lich aufgenommen wurde Er durchzog hierbei das Gebiet

r friedlichen Aruſe Beni Schidad und Sihman Am 24 April
konnte der Reiſende unter Zuhilfenahme eines Apparates von
Sicherheitsmaßregeln durch das Land Khaulan nach Sanaa
zurückkehren Die gefährliche Tour berichtet Caprotti habe ein
glänzendes Reſultat re Glaſer hat 391 ſabäiſche rn
entdeckt während in dieſem Gebiete des Reiſenden Vorgänger
kaum den zehnten Theil davon zu ſammeln vermochten Ebenſo

t der Reiſende SüdJemen topographiſch aufgenommen
ieſe Vorarbeiten ſollen es nach Caprotti s Verſicherung ermög

ichen eine detaillirte Karte von SüdweſtArabien zwiſchen dem
12 und 26 Grad n Br zu konſtruiren
e

Gerichtsverhandlungen hts St
Halle 7 Juli Geſtrige Schwurgeri SitzungGerihts of Hr Wndoer hislrektor Reuter Vorſitzender

rren Landgerichtsrath Pfitzner und Gerichtsaſſeſſor Aten
edt Beiſitzer Die kal Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch
rn Sktaatsanwalt Arndt Gerichtsſchreiber Hr Referendar
chnitzker Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren
iegeleibeſitzer Herm Ramdohr Wansleben Maurermeiſter
r Hoffmann Halle Gutsbeſitzer Rich HädickeHohen
ekonom Karl Seibicke Merſeburg Gutsbeſitzer und Orts

richter Julius GottſcheKütten Gutsbeſitzer Ferd Häder
ohritzſch Gutsbeſitzer Gottlob AbeGimritz Landwirth
riedrich Rudloff Piſſen Kfm Otto SchultzHalle Rentner
ark Börl Halle Rittergutspächter Ernſt Jordan Oppin

Bergwerksbeſitzer De Theodor Tuchen Halle Es ſtand nur
eine Sache zur Verhandlung und zwar gegen den früheren Fabrik
beſitzer ehemaligen Elementarlehrer Otto Ehrhardt aus

i 1859 in Jnwenden bei Oppin geboren zur Zeit in
erlin wohnhaft ferner gegen den Kfm Buchhalter Hermann

Krüger hier 28 Jahre alt aus Meſcheide Die Anklage
egen erſteren lautete auf einfachen und betrüglichenVanterott gegen letztgenannten auf Beihilfe zum betrüg

lichen Bankerott Vergehen bezw Verbrechen gegen 88 209
210 211 212 der Rei vom 10 Febr 1877 und
s 63 des Str B Ehrhardt ſollte ſich in Bezug hierauf nach
verſchiedener Richtung ſtrafbar gemacht haben indem er 1 im
Jahre 1887 als Schuldner welcher ſeine Zahlungen eingeſtellt
und über deſſen Vermögen das Konkursverfahren eröffnet worden
Handelsbücher zu führen unterlaſſen habe deren Führung ihm
geſetzlich oblag 2 Handelsbücher verheimlicht bezw ſo unordentlich

eführt zu haben daß dieſelben keine Ueberſicht des Vermögens
andes gewährten die Verheimlichung u ſ w bezog ſich auf einKaſſabugd 3 gegen die Beſtimmungen des Handelsgeſetzbuchs

unterlaſſen zu haben eine Bilanz in der vorgeſchriebenen
Zeit zu ziehen 4 eine Schuld bezw ein Rechtsgeſchäft
anerkannt zu haben welches ganz oder theilweis erdichtet geweſen
in der Abſicht ſeine Gläubiger zu benachtheiligen 5 einigen
ſeiner Gläubiger Befriedigung gewährt zu haben in der Abſicht
jene vor den übrigen Gläubigern zu begünſtigen alſo einen Theil
ſeiner Gläubiger bevorzugt andere aber benachtheiligt zu haben
Krüger ward beſchuldigt im Jntereſſe des Schuldners Ehrhardt
oder um ſich einen Vermögensvortheil zu verſchaffen in dem
Konkursverfahren eine erdichtete Forderung ein angebliches Dar
lehn von 3000 M geltend gemacht zu haben Ueber den Sach
verhalt ergab ſich folgendes Am 6 Jan 1886 hatte Ehrhardt s
Bruder der Kfm Franz Ehrhardt für 59,000 M von den
Kutſcher ſchen Erben in Zörbig deren Fabrik Mechaniſche Spin
nerei und Weberei käuflich erworben in welche im Juni deſſelben
Jahres Otto Ehrhardt als Geſellſchafter eintrat mit 40,000 MVinlage außer ihm trat noch ſeine Frau als Geſellſchafterin bei

und der Kfm Louis Peters daſelbſt früherer Beſitzer erwähnter
Fabrik als Prokuriſt ohne Einlagekapital Am 28 Juni 1886
ward Otto Ehrhardt alleiniger perſönlich haftender Geſellſchafter
ſein Bruder Franz trat zurück und im Oktober deſſelben Jahres
ganz aus Am 28 März 1887 wurde über die Firma Ehrhardt Co
auf Otto Ehrhardt s Antrag das Konkursverfahren eröffnet und
der Tag der Zahlungseinſtellung auf den 28 Febr 1887
feſtgeſetzt Hr Rechtsanwalt Föhrung war zum Konkurs
verwalter ernannt worden und deſſen Ermittelungen haben zur
Erhebung gegenwärtiger Anklage geführt da ſie hinreichender
Verdacht ergeben daß beſagtes Vergehen bezw Verbrechen be
gangen worden Der Angeklagte Ehrhardt räumte die Thatſachen
bezüglich erwähnten Fabrikgeſchäftes ein nur beſtreitend daß der
28 Febr v J als Tag der Zahlungseinſtellung anzuſehen da
noch ſpäter von der Firma Zahlungen geleiſtet wären Es kam
aber zur Sprache daß bereits am 22 Febr v J bei der
Jene ſich eine Ueberſchuldung von 25,000 M ergeben die

nventur iſt überdies nicht richtig geweſen und die Paſſiva haben
weit mehr betragen nämlich etwa 139,000 der als Aktivmaſſe
8636 M gegenübergeſtanden ſpäter nach Feſtſtellung des Konkurs
verwalters nur 6000 Ehrhardt ſuchte dies dahin zu er
klären daß 90,000 M die Einlagen der Geſellſchafter 40,000 M
ſeine Einlage betragen habe Fabrik Maſchinen und ſonſtiges
Antn aber ergäben allein 120,000 ſo daß mit erwähnter

ktivmaſſe ziemlich erwähnte Summe herauskomme Grund des
uſammenbruchs ſoll geweſen ſein daß Otto Ehrhardt gar keine

aufmänniſchen Kenntniſſe gehabt wozu noch ungünſtiger Ge
ſchäftsbetrieb und öfterer Wechſel des Geſchäftsperſonals
e Ehrhardt ſelbſt beſtätigte ſeinen gänzlichen Mangel

züglicher Kenntniſſe auch habe er die Beſtimmungen des
nicht gekannt Ferner erklärte Ehrhardt ſeinem

uchhalter alle Geſchäfte überlaſſen zu haben weil er Ehrhardt
nichts davon verſtanden ſein Reiſender habe ſchlechte Geſchäfte
emacht und ſtets viel Speſen gefordert Dann ſei Krüger als
uchhalter bei n eingetreten und habe ihn auf die n

Buchführung aufmerkſam gemacht namentlich auf das Kaſſabuch
deshalb habe er Ehrhardt das alte Kaſſabuch weggethan und
ein neues angelegt Auf die Frage weshalb er das alte Kaſſa
buch in ein Pianino gelegt erwiderte Ehrhardt daß er noch
andere Bücher dahineingethan Dann ſoll er beſagtes Buch aber
dem Konkursverwalter verheimlicht und es dem Gerichtsvollzieher
ſogar wegzunehmen verſucht haben welche Andeutung Ehrhardt
ganz aus der Faſſung zu bringen ſchien er verfiel ins Weinen
und erktkärte damals gar nicht mehr gewußt zu haben was er
that Ob die Bücher unordentlich geführt ſeien wiſſe er Jge
und entſchuldigte alles wiederholt mit ſeiner Geſchäftsunkenntniß
Betreffs des Hauptpunktes der von Ehrhardt anerkannten Dar
lehnsforderung Krüger s bemerkte erſterer Krüger habe ſtets
Wechſel für ihn girirt und da habe er Ehrhardt Krüger
ſei dadurch zahlungspflichtig und Darlehnsgläubiger geworden
Hiermit befand ſich Ehrhardt im Jrrthum denn ein Wechſelgiro

ſt eben keine Darlehnsforderung wie ihm bedeutet wurde Ueber
iſtungen von Zahlungen an Gläubiger bis kurz vor der

ung alſo nach dem Tag der Zahlungseinſtellung
rdt zugeben daß er mehrere ſeiner Gläubiger die

n gedrängt mit Waaren Säcken Planen u dergl befriedigt
weil Geld damals in ſeinem Geſchäft meiſt nicht vorhandengehe Der Angeklagte r erklärte auf Befragen wie er

zu gekommen eine Darlehnsforderung 3000 zur Konkurs
maſſe anzumelden daß ex zwar behauptet habe jene Summe im
Dezember 1886 baar an ſeinen amaligen Prinzipal Ehrhardt
geliehen re ſuchte ſich aber damit auszureden daß er dies
nicht ern gemeint auf ſein Erkundigen über Wechſelgiro s

er erfahren daß ſolche 3 Monate regreßflichtig machen und
uf habe er jene Forderung zurückgezogen Die Beweis

aufnahme erforderte die Vernehmung von 18 Zeugen und zwei
tändigen deren Ausſagen u a folgendes ergaben Die

Pa m hat ſich auf etwa 131,000 die Aktivmaſſe auf
S M belaufen an Forderungen ſind angemeldet

258,000 d vom Konkursanwalter 50,000 M ſolcher
en anerkannt Dies ward dahin erklärt daß namentlich

rdt s Verwandte auch der zörbi orſchußverein und dieorderungen angemeldet die

worden ſo haben z B Krüger und Petkers geſtütztauf ihren Leetreg der auf 10 Jahre Anuſtellung in der Fabri

gelautet je 30 000 M Gehaltsforderung für dieſe Zeit r
was ſelbſtverſtändlich unzuläſſig geweſen Der Ausfall des
Konkurſes iſt derart daß die nichtbevorrechtigten e

ar nichts bekommen die bevorrechtigten nicht vollſtändig be
riedigt ſind Jm Waarenverkauf iſt viel ſolenner worden

Nach der umfänglichen Zeugenvernehmung folgte n der
Schuldfrage gemäß dem Wortlaut der Anklage wegen einfachen
und betrüglichen Bankerottes bezüglich Ehrhardt s die Frage war
etheilt in die einzelnen Punkte a b e d e f Gegen Krüger
autete die Schuldfrage auf Beihilfe zum betrüglichen Bankerott

und ſowohl hierbei wie bei Ehrhardt im Fall Bejahung der Frage
nach betrüglichem Bankerott wurde noch je eine Frage nach
mildernden Umſtänden geſtellt Die kgl Staatsanwaltſchaft er
örterte den Fall in eingehendſter Weiſe und bemerkte u daß
der Kfm Franz Ehrhardt Bruder des Angeklagten ſein
Zeugniß in der Sache verweigert habe derſelbe habe wahr
ſcheinlich nicht korrekt gehandelt ſei aber aus der Handelsgeſell
ſchaft ausgetreten und habe ſich ſozuſagen rechtzeitig aus dem
Staube gemacht er befinde ſich jedoch im Zuhörerraum um
vielleicht den Fall recht r zu ſtudiren Beſeitigung von
Mitteln aus der Maſſe ſolle nicht etwa behauptet werden aber
unwahrſcheinlich ſei es auch nicht denn daß in kurzer Zeit ſo viel
verſchwunden laſſe faſt darauf ſchließen Die Sache liege
ſo daß Ehrhardt nicht rechtlich gehandelt nicht etwa be
trügeriſch er ſei auch nicht ermögensvortheil er
ſtrebt zu haben was aber bei Krüger der Fall Die Schuld
fragen würden alſo zu bejahen ſein Vorhandenſein mildernder
Umſtände ſei indeß anzuerkennen begründet a Ehrhardt s
Geſchäftsunkenntniß und bei Krüger dadurch daß er keinen
Schaden verurſacht Die Vertheidiger Hr Rechtsanwalt De
Kuznitzky für Ehrhardt und Hr Rechtsanwalt Weber für
u Weh plädirten erſterer mindeſtens auf Verneinung des be
trüglichen Bankerotts letzterer auf Freiſprechung Krüger s im
übrigen auf mildernde Umſtände dem Antrage der kgl Staats
anwaltſchaft gemäß Die Geſchworenen beriethen reichlich eine
Stunde ihr Wahrſpruch lautete auf Bejahung des einfachen
Bankerotts auf Verneinung des betrüglichen Bankerotts
bei Ehrhardt ferner auf Bejahung der Beihilfe bezüglich Krüger s
und Bejahung mildernder Umſtände Die kgl Staatsanwaltſchaft
beantragte gegen E 2 Monate gegen K 4 Monate Gefängniß
erkannt wurde gegen E auf 1 Monat gegen K auf 2 Monate
Gefängniß Die Angeklagten waren nicht verhaftet geweſen und
wurden entlaſſen

r Alten burg 6 Juli Die Dienſtmagd Bertha Quaas
die im vor Jahre ihrer Wirthin ein Sparkaſſenbuch ent
wendet den darauf eingezahlten Betrag von 486 M erhoben und
damit eine Vergnügungsreiſe nach Darmſtadt unternommen hatte
auf der ſie von Leipzig aus ſogar ein Bräutigam begleitete
wurde am Dienstag von der Strafkammer des hieſigen Land
gerichts zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt

London 4 Juli Ein Skandalprozeß hat dieſer Tage
ſein Ende erreicht der in achttägiger Verhandlung ein widerliches
Bild der Korruption auf dem Turf entrollte Charley Wood
der leitende Jockey nach dem Tode Archer s war vom Jockey
Klub von der Rennbahn ausgeſchloſſen worden wegen unehrlichen
Reitens namentlich ſollte er beim Reiten von Succeß dem
DerbySieger in dem Rennen von Lewes und AlexandraPark
nicht haben gewinnen wollen obſchon es ihm ein Leichtes geweſen
wäre Alle Größen der Rennbahn Miniſter Herzoge und Lords
Trainer und Jockeys waren als Zeugen für und wider Wood
der eine Verleumdungsklage gegen die Victuallers Gazette an
geſtrengt hatte geladen und es ergab ſich eine ſolche Fülle von
Korruption daß der Vertheidiger Sir Charles Ruſſell in ſeiner
Rede ſagte alle Eigenthümer Trainer und Jockeys ſcheinen eine
Bande von Dieben und blacklegs dunkle Ehrenmänner zu ſein
Wood erſtritt eine Verurtheilung des betreffenden Redacteurs mit
einem Farthing Penny 2 Pfennige Entſchädigung Die
Koſten aber muß der Eigenthümer des Victuallers Gazette be
zahlen und das werden ungefähr 2000 Lſtrl 40,000 ſein
Bemerkenswerth iſt die in dieſem Prozeſſe gemachte Enthüllung
über die Einnahmen eines Jockey dieſelben betragen etwa
6000 Lſtrl ohne Geſchenk die manchmal recht bedeutend ſind
So erhielt Wood u a als Sieger im Derby 1000 Lſtrl als
Präſent von Lord Alington

Provbinzial Nachrichten
S Ermsleben 6 Juli Am Dienstag tagte die Kreis

ſhnode der Ephorie Ermsleben Die Eröffnungsandacht fand
in hieſiger Kirche ſtatt Nach gemeinſchaftlichem Geſange verlas
Hr Sup Beſſer den 8 Pſalm und ſchloß hieran ein längeres
Gebet Nach der Andacht begaben ſich die Synodalmitglieder in
den Altmüller ſchen Gaſthof wo unter Vorſitz des Hrn Sup
Beſſer die Verhandlungen folgten Nachdem der Herr Super
intendent in ſchönen Worten der beiden Schutz und Schirm
herren unſerer Landeskirche Kaiſer Wilhelms J und Kaiſer
Friedrichs die der Herr in ſein oberes Heiligthum habe eingehen
laſſen gedacht berichtete er über die kirchlichen und ſittlichen Zu
ſtände unſerer Ephorie Verſchiedene geiſtliche Stellen derſelben
haben im Laufe des verfloſſenen Jahres ihre Jnhaber gewechſelt
auch ſind während dieſer Zeit vier er der Synode ge
torben J der Gemeinde zu Stangerode wurde ein prächtiger
Thurm gebaut eine Zierde des Ortes in der Kirche zu Sylda
iſt eine größere Erneuerung in Angriff genommen und in Quen
ſtedt iſt das Jnnere der Kirche neu gemalt worden Aus dem
Provinzial Kollektenfonds ſind auch in dem vergangenen Jahre
der Kirche zu Neuplatendorf wieder 300 M geſchenkt worden

Der Kollektenertrag war im Jahre 1887 ein größerer als im
Vorjahre Die Geſammtzahl der Taufen in der Ephorie betrug
bei einer ungefähren Bevölkerung von 15,000 Evangeliſchen 465
Konfirmirt wurden 1887 337 Kinder Es hat ſich kein Kind dieſer
kirchlichen Ordnung entzogen Evangeliſche Trauungen haben
123 ſtattgefunden Die Zahl der Kommunikanten war 1887 5855
gegen 6389 in 1886 Geſtorben ſind 341 Perſonen von denen
251 unter kirchlicher Begleitung beerdigt wurden Bezüglich der
Sonntagsheiligung iſt es nicht viel beſſer geworden Jn den
Gemeinden Ermsleben Sylda und Harkerode iſt neben dem bis
a Geſangbuche das ProvinzialGeſangbuch eingeführt worden
Die ſittlichen Zuſtände in unſerem Kirchenkreiſe bieten im weſent
lichen kein verändertes Bild Sodann berichtete Hr Paſtor
Gallwitz Meisdorf über das geſtellte Thema Was kann und
muß von ſeiten der kirchlichen Gemeinde Organe geſchehen um
der heranwachſenden Jugend den Segen der Konfirmation nach
wirkend zu erhalten Der Vortrag zeichnete ſich durch große
Klarheit aus Jn der Beſprechung der Offenhaltung der Gottes P
äuſer wie der Begräbnißplätze ging der Synodalbeſchluß dahin
aß erſtere ſollten geſchloſſen bleiben während letztere offen ge

halten werden könnten Ueber Miſſion berichtete Hr Paſtor
Gallwitz Das Miſſionsfeſt unſerer Ephorie wird in dieſem
Jehry in Pansfelde abgehalten werden Hr Paſtor Wedler

uenſtedt gab Mittheilungen über den Guſtav Adolf Verein Die
Synode W für die Kirche zu Dingelſtedt 50 M und 50 M
für die evangeliſche Gemeinde Pilſen in Böhmen Sonntag
den 15 d wird der in die Predigerſtelle Sinsleben deſignirte
Paſtor Buſch aus HohenHenningen bei Klötze in der Altmark
ſeine Gaſtpredigt halten Mit dem 1 Okt werden Organiſt
Alexander Meisdorf Kantor Bogenhardt Endorf und
Kantor BlumeHermerode in den Ruheſtand treten

J Lauchſtädt 5 Juli Jm hieſigen Theater wurde geſtern
das Luſtſpiel ren oder Krieg den Frauen vonKneiſel aufgelihrt as Stück iſt eines der beſtgelungenen des
Dichters Die feine Diktion ſowohl wie der durchgehend feinnrit Ton ſichern ihm überall einen guten Erfolg Auch

ier fand Antixantippe ein dankbares Publikum wurde doch auch
aſt durchweg gut geſpielt Leopold Brunau fand in Hrn

er V

unberechtigt zurückgewieſen l Fichtler einen gewandten Darſteller Die Rolle des flotten
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Weltmannes der aus lauter Langeweile Weiberfeind iſt kam
k trefflich zu Geltung Ebenſo gut machte ſich Hr Kothe als der

antoffelheld Hallſtädt und Hr Geisler De Bartels gaben ts nach namentlich ſpielte er in der Scene der Auf
nahme Hallſtädt s in die Antixanktippe reizend Von den Damen
iſt Frl Schrader Jenni hervorzuheben aber auch die übrigen
Rollen wurden nach beſten Kräften durchgeführt nur dürfte Hr
Gottſchalk ſeine Schüchternheit etwas vermeiden

S Eisleben 6 Juli Der hieſige Kriegerverein welcher
ſeit Jahren den 3 J den Gedenktag von Königgrätz in Freudeeſtlich beging zeichnete diesmal dieſen Tag durch eine ernſte

der Zeit entſprechende i ne der beiden verſtorbenen
Kaiſer aus Durch einleitende Worte des Vorſitzenden Hrn
v Grabowski und durch den Geſang eines von Mitgliedern des
Vereins gebildeten Chors eröffnet hielt Hr Gymngſiallehrer
Jäger eine warm empfundene Anſprache in der er die Kaiſer
Wilhelm I und Friedrich III ſchön feierte Einem von einem
Mitglied vorgetragenen Feſtgedicht folgte eine Rede des Land
raths Hrn v Wedell der des jetzigen Kaiſers gedachte als
des Mannes der heilig zu halten verſprochen was ſeine Väter
errungen Der Rede folgte ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer
Die Nachfeier brachte noch mancherlei Reden und Geſänge
Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung wurde u a derStreit zwiſchen Stadt und Gewerkſchaft wegen zu hoher
Veranlagung zur Gemeinde Einkommenſteuer rn
letzterer beigelegt Der Bäcker und Konditor Ausſtellung
wurde ein Ehrenpreis von 50 M gewährt Die Anlage einer
Bade Einrichtung für die II Bürgerſchule wurde in
geſchloſſener Sitzung abgelehnt dagegen in öffentlicher die An
ſchaffung von Geräthen für den Sommer Turnplatz genehmigt

K Burg 5 Juli Das Devrient ſche Lutherfeſtſpiel hat
hier einen glänzenden Erfolg Es haben bis jetzt 4 Auf
führungen h die ſehr zahlreich beſucht geweſen ſind
heute und am Sonntag nachmittag werden die Spiele noch fort
geſetzt Dr Devrient und Frl Kuhlmann aus Oldenburg wirken
auch in dieſen letzten Darſtellungen mit Neu iſt bei den hieſigen
Aufführungen die Muſik des eigentlichen Veranſtalters und
Leiters der Spiele des bekannten Komponiſten Dr Dütſchke
Es iſt keine bloße Zwiſchenaktsmuſik die Dütſchke ſche Muſiklehnt ſich unmittelbar an den Stoff an und ſucht n auszu
ſchmücken Sie führt in die bedeutendſten Scenen ein benutzt die
lyriſchen Elemente innerhalb derſelben und tritt auch wohl Stim
mung und Farbe gebend an einzelnen dramatiſch belebten Stellen
auf Daher die unerhörte Länge der Aufführungen die Zuhörer
müſſen mit kurzen Unterbrechungen 5 Stunden im Saale zu
bringen Das kühle Wetter in dieſer Woche iſt den hieſigen
Lutherſpielen ſehr zuſtatten gekommen Jn künftiger Woche wird
das Lutherſpiel in Göttingen aufgeführt Dr Devrient reiſt
am Sonntag von hier dahin ab Die Rollen ſind dort in den
Händen von Studenten

S Landsberg 6 Juli Am Dienstag fand im benachbarten Gollme unter Vorſitz des königl Kreisſchulinſpektors Sup
Reinhardt die erſte Hauptkonferenz der Ephorie Gollme ſtatt
Hr Regierungs und Schulrath Friedrich Merſeburg war als
Gaſt anweſend Nach der Einleitung durch Geſang Gebet Au
ſprache c ſprach Hr Lehrer Lange Gerbisdorf über das be
kannte Thema von der centralen Stellung des Leſebuches im
Sprachunterrichte Die rege Betheiligung des Hrn Schulrathes
an der darauffolgenden Erörterung geſtaltete dieſelbe zu einer
beſonders lehrreichen Allſeitig wurde Klage geführt über den
Uebelſtand daß ſämmtliche neuen Auflagen der Leſebücher Text
veränderungen und viele neue Stücke brächten und ſo die neuen
Auflagen mit den alten kaum noch verwendet werden könnten
Hierauf erfolgte u a ſeitens des Vorſitzenden die Verleſung des
Generalbeſcheids über die Konferenzarbeiten des Vorjahres Jn
dem durchaus günſtigen Beſcheid ſprach die königl Regierung
es aus daß ſie ſich gegen die Anſchauung der Her
bartianer auf der Unterſtufe den Kindern ſtatt der bibl
Geſchichte Märchen zu erzählen durchaus ablehnend
verhalte, ferner daß das Züchtigungsrecht der Lehrer noch im
vollen Umfange beſtehe

Teucheru 6 Juli Eine größere Anzahl von Mitgliedern
des Vorſchuß vereins Oſterfeld in Liquidation hat geſtern
in einer Verſammlung hierſelbſt eine Vereinbarung dahin ge
troffen daß die Gläubiger des Vereins in der Kürze voll be
friedigt werden ſollen Je nach dem Vermögen ſind die Mit
glieder in 6 Klaſſen getheilt welche in einem Zeitraum von
6 Jahren ratenweiſe die jetzt von Baukgeſchäften vorgeſtreckten
Gelder zahlen Die Ernteausſichten ſind im ganzen keine
guten Das Wintergetreide ſteht dünn und das Sommergetreide
entwickelt ſich höchſt ungleichmäßig Auch treten die Mäuſe in
größeren Maſſen auf und richten Schaden an Jn der letzten

und Kindern ärztlich feſtgeſtellt worden

r Altenburg 5 Juli Der Verwaltungsausſchuß der von
Lindenau Jach ſchen Stiftung giebt bekannt in welcher
Art die Rente der gedachten Stiftung in den letzten vier
Jahren zur Verausgabung gelangt iſt Dieſelbe beträgt etwa
7200 M jährlich Jm vergangenen Jahre z B wurden ver
wendet 1500 M zur Unterſtützung würdiger und bedürftiger
Geiſtlichen und Schullehrer 342,25 M z Vermehrung und
Vervollſtändigung der Kunſtbibliothek im Muſeum 1200 M zu
Stipendien für mee Künſtler 1800 M zu W für pinge
Techniker 840 M wegen der Aufſichtsführung im Muſeum und
in der damit verbundenen Unterrichtsanſtalt 900 M zu Dienſt
botenprämien 210 M zur Unterſtützung armer hieſiger Konfir
manden 12 M für Ausgaben insgemein Nachdem am
Sonntag die Frau Prinzeſſin Friedrich Karl vonPreußen in Hummelshain angekommen iſt werden in
nächſter Zeit noch Prinz und rin Albert von Sachſen
Altenburg ſowie Prinz und Prinzeſſin Albrecht von Preußen
dort erwartet Der 8 zufolge wird ſich unſer im Spätherbſt zuſammentretender Landtag mit einer wichtigen Bau
frage zu beſchäftigen haben da die Abſicht beſtehe ein großes
Gebäude zu errichten in welchem ſämmtliche Abtheilungen
des Miniſteriums vereinigt werden ſollen Außerdem ſoll
auch für den Landtag welcher jetzt in dem Gebäude des ehe
maligen anlee Stadt Nüruberg untergebracht iſt ein
größeres ſelbſtändiges Gebäude errichtet werden

Sondershauſen 5 Juli Die armen re Wald
dörfer des Gehrener Bezirks ſind die Schmerzenskinder
unſeres n Es iſt zum Glück ein tüchtiger und hart
arbeitender Menſchenſchlag der mit einer Zähigkeit welche Be
wunderung verdient dort den raſtloſen Kampf ums Daſein führt
Eine hochentwickelte Jnduſtrie in Spiel Glas und

orzellanwagren hat auf dieſen öden waldumrahmten Hoch
flächen eine mit Eifer gepſegtt Heimſtätte gefunden und es waltet
in den Familien eine Arbeitstheilung die es ſelbſt den kaum
eranwachſenden meiſt zahlreichen Kindern ermöglicht ihrcherflein zu dem kärglichen r beizutragen Die fürſt

liche iſt unabläſſig bemüht die Leiſtungsfähigkeit dieſer
Jnduſtrie für den großen Weltmarkt zu wahren und zu ſteigern
und unverkennbar ſind dieſe Beſtrebungen von dem gewünſchten
Erfolge begleitet Insbeſondere gebührt der vor wenigen Jahren
in Großbreitenbach eingerichteten und ganz vom Staate
unterhaltenen Malerſchule das Verdienſt dem Betriebe in
Porzellanwaaren zu neuem Aufſchwunge dergoſfen und das Ver
ſtändniß für die Aufgaben des Kunſtgewerbes ganz bedeutend
en zu haben Jm laufenden Jahre hat es bis jetzt an

eſtellungen und Aufträgen aus den bis nach Australien und den
r dern hin ſich erſtreckenden Abſatzgebieten nicht gemangelt

und da dank den reichen Niederſchlägen auch die für dieſe Höhen
wichtigſte Frucht die Kartoffel eine gute Ernte in u ſtellt

kommenden Winter ein Nothſtand glücklicherweiſe aus
geſchloſſen

Zeit ſind hier mehrere ſut von Genickſtarre bei Erwachſenen



Vermiſchtes
Kaiſer Friedrich, damals noch Kronprinz FriedriWitwe wohnte im Jahre 1862 in Königsberg der u hen

des neuen Univerſitätsgebäudes als Rector magnificentissimus der
Albertina bei Wie das bei ſolchen Gelegenheiten üblich mußte
der Jubel der eives academiae ſich in einem allgemeinen Kom
mers austoben welcher in dem Sommerlokal der Börſenhalle
ſtattfand und welchem der hohe fürſtliche Gaſt natürlich auch
ſeine Gegenwart ſchenkte Der offizielle Theil des Feſtes mit
ſeinen Reden und Toaſten war zu Ende und eine Pauſe ein
getreten während welcher die zahlreichen Theilnehmer in dem
anſtoßenden Garten die ſchon ein wenig heiß gewordenen Köpfe
in der kühlen Abendluft badeten Auch der Kronprinz die
Cigarre im Munde und die Hände legère in den Taſchen
trat in Begleitung des Oberpräſidenten von Eichmann und
des Polizeipräſidenlken Maurach hinaus und ließ ſich bei der
Gelegenheit die draußen ſich ergehenden Studenten vorſtellen
jeden einzelnen mit einer liebenswürdigen Anrede erfreuend
Da nahte ſich auch eine etwas ſchwankende Geſtalt welche zur
Aufrechterhaltung des Gleichgewichts der Unterſtützung zweier
Kommilitonen bedurfte Erſchreckt winkt Maurach den Begleitern
ein energiſches Zurück zu allein der Kronprinz hat die Gruppe
bereits bemerkt und meint Warum zurück Wenn ihm das
Gehen ſchwer wird will ich ihm entgegen Und in der That
macht er ein paar Schritte auf den ſchwer Geladenen zu der
nun nothgedrungen vorgeſtellt werden mußte Sagen Sie mal
lieber Kommilitone wendet ſich der Kronprinz in heiterſter
Laune an den keineswegs verdutzten Bruder Studio ich bemerke
hier an den Mützen Jhrer Kommilitonen bald einen großen bald
einen kleinen Albertus das von den Studenten getrgete ſilberne
reſp goldene Bild des Gründers der Univerſität Woher kommt
das wohl Ja ſehen Sie königliche Hoheit, entgegnet ungenirtder akademiſche Bürger und ſchlägt in überſtrömender Bier
prriüeeet dem Prinzen auf die Schulter das kommt ſo
wer viel Geld hat der kooft ſich nen großen ünd wer wenighat der kooft ſich nen kleenen Na, ankwortete nun der
hohe Herr mit Schmunzeln indem er ſich zum Weitergehenwendete Sie haben ſich aber nen großen gekooft Wobei
hier natürlich zu ergänzen iſt Affen

Bei einer Gedächtnißfeier für Kaiſer Friedrich,
welche am Sonnabend im potsdamer Kadettenhauſe ſtattfand
hielt der Kadettenlehrer Eichert die Gedächtnißrede Die Worte
des Kaiſers Friedrich welche Se Maj in den letzten Leidens
tagen auf ein Blatt Papier ſchrieb gaben dem Redner Gelegenheit in tief empfundener Weiſe ſeinen Gefühlen und Gedanken
Ausdruck zu geben Die Worte lauten Wer wie ich der Sohn
eines großen Vaters und der Vater eines ſo tüchtigen Sohnes
der kann wenn es ſein muß von ſeinem Volke entbehrt werden
Friedrich Dieſe Worte befanden ſich als Jnſchrift rechts oben
in der Ecke eines Transparents welches der EiſenbahnTechniker
Weſſel eigens zu dieſer Feier gemalt hatte

Spaniſche Etikette Der kleine König Alfonſo hatte
kürzlich von ſeiner Tante eine Schaukel zum Geſchenk erhalten
und als er dieſelbe das erſtemal benutzte und der raſchen Be
wegung ungewohnt zu weinen begann hob ihn ein Lakai raſch
aus der Schaukel Dieſes wichtige Ereigniß wurde dem Oberſt
hofmeiſter hinterbracht und derſelbe ſandte dem Lakat ſeine
ſofortige Entlaſſung weil er es gewagt den König zu berühren
während dies nur die Amme und die Leibdiener thun dürfen
Der Mann waudte ſich an die Königin Regentin mit einem
Geſuche in welchem er hervorhob daß ſein Eingreifen vielleicht
den König vor Schaden bewahrte und die hohe Frau nahm ihn
für eine andere Stelle im königlichen Haushalt an um auf keinen
Fall gegen die Etikette zu ſündigen

Theaterbrand in Bordeaux Ueber den
gemeldeten Brand des Theaters Bouffes Bordelais in Vordeaux
wird weiter berichtet Der Bra
morgens aus Am Abend vorher hatte in dem Theater ein Feſt
konzert zum Beſten des Kapellmeiſters Lugini ſtattgefunden
Nach demſelben waren die vorgeſchriebenen Rundgänge durch
alle Räume des Theaters gemacht worden ohne daß die Feuer
wehrleute dabei etwas Verdächtiges bemerkt hätten Das Feuer
kam in der Küche des zum Theater gehörigen Kaffeehauſes zum
Ausbruche und drang von dort ſehr raſch auf die Bühne und in
den Zuſchauerraum wo es reichlich Nahrung fand Das Allarm
ſignal für die Feuerwehr war alsbald gegeben worden und dieſe
raſch herbeigeeilt Aber obwohl die Dampfſpritzen in Thätigkeit
geſetzt wurden war nicht mehr daran zu denken den Brand zu
löſchen und es koſtete ſelbſt die größten Anſtrengungen die an
ſtoßenden Gebäude zu ſchützen da das Theater mitten in einem
Häuſerblocke von der Form eines länglichen Rechteckes ſteckte
Die meiſten Nachbarhäuſer ſind auch ſtark beſchädigt worden
Endlich n es der Ausbreitung des Feuers Einhalt zu thun
und die Brandſtätte unter Waſſer zu ſetzen Das Theater ſelbſt
iſt ganz zerſtört Es war ſehr reich ausgeſchmückt geweſen und
hatte i Fres gekoſtet Verunglückt iſt bei dem Brande
niemand

lUnglück in den Niagara StromſchnellenMann Namens Black verſuchte am 4 d e t ein
Boote eigener Erfindung durch die Stromſchnellen des Niagara
falles zu fahren Er hatte die waghalſige Fahrt eben begonnen
als das Boot kenterte in den reißenden Gewäſſern bald ver
ſchwand bald wieder auftauchte bis es endlich vom Strudel ver
ſchlungen wurde und nicht wieder zum Vorſchein kam Von
Black wurde von dem Augenblick wo das Boot kenterte nichts
i geſgpen und es unterliegt wohl keinem Zweifel daß er er
runken iſt

lUnglück im Cirkus Herzog Vor einigen Tagen hawährend der Vorſtellung des Cirkus Herzog a n
Renz die ja auch in Halle beſtens bekannt und ſehr beliebt iſtdas Mißgeſchick mit dem Springpferde Blitz beim Hinweg
ſetzen über eine Hürde zu ſtürzen und unter das Pferd zu ge
rathen Die Verunglückte wurde h von einigen Stall
meiſtern aus der Manege getragen Jhr Zuſtandbedenklicher ſein hr Zuſtand ſoll ein ſehr

Von einer dunkeln Geſchichte berichtet manaus Söierimn Einigen Beſuchern der Ausſtellung des Blumen

ſenden im neuen Orangeriegebäude war es aufgefallen daß die
Reichshauptſtadt nur eine ſo unbedeutende Blumendekoration dem
todten Kaiſer gewidmet habe jetzt bringen die Potsdamer Nach
richten eine Mittheilung der zufolge die 8 Fuß langen
Palmenwedel die urſprünglich vorhanden waren durch kürzere
erſetzt ſein ſollen Ein berliner Stadtverordneter der am Sonntag
die Ausſtellung beſuchte habe dies dort feſtgeſtellt

Wie man ſich irren kann Otto v B war Aſſe orjung und unbeſoldet Fräulein v Tr in der erſten Sintt W
doch ſchon eine gefeierte Schönheit Die Güter der Eltern lagen
nebeneinander die Kinder waren miteinander aufgewachſen Otto
v B empfand plötzlich daß er die Spielgefährtin liebe und
machte ihr in ſeiner entſchiedenen Weiſe ohne ſeine Anſtellung
abzuwarten einen raſchen Heirathsantrag Ein ebenſo geſchwinder
Korb war die Antwort Frl v Tr äußerte ſich dahin daß Hrv B gewiß ein ſehr liebenswürdiger Mann ſei für die Ehe der
könne ſie einen Aſſeſſor ſelbſt wenn er Kreisrichter würde
nicht brauchen Sie fühle es daß ſie zur Repräſentation berufen
ſei da ſe eine Stellung in der Welt einnehmen müſſe Jn
dieſer Abſicht heirathete das junge Mädchen bald darauf einen
alten Oberſten und iſt als deſſen Wittwe vor nicht langer Zeit
eſtorben Sie hat lange genug gelebt um die beiſpielloſe
arridre anzuſtaunen die ihren verſchmähten Liebhaber zum

a gtiaten Staatsmann Euxopa s machte Er hatte ſpäter eine
Couſine pherathet welche ihm noch jetzt die Laſt der Repräſen
tation und ſeine Stellung in der Welt tragen hilft Ja wie
man fich irren kann

lSelbſtmord Jn Dirſchau warGrenadier Slomski von der 5 e des 5

Brand brach am 3 d um 4 r 4

Danzig in Civil hier eingetroffen wurde aber bald erkannt Alser tn den ſah lirote ſich der Deſerteur in die Wagſal

und ertrank

Aus den Büädern
Wippra 4 Juli Mancher fragt ſich jetzt Wohin reiſe

ich in dieſem Sommer Und dem möchte ich gleich zurufen
nach Wippra und zwar aus folgenden Gründen Die wunder
bar herrliche Lage des Ortes im geſchützten Gebirgsbecken die
jetzt zu Beginn des Sommers in Feld Wald und Flur reich ent
wickelte Natur re es begreifen weshalb der Zug der Lungen
kranken der Ruhe und Erquickung ſuchenden Rekonvalescenten
ſowie der Sommerfriſchler von Jahr zu Jahr mehr hierher neigt
Mit jedem Jahre enthüllt das reizend gelegene Wippra mit ſeinen
Laub und Tannenwäldern ſeinen lauſchigen Thälern und Berges
rieſen eine Fülle neuer Schönheiten Dies iſt beſonders der Fall
ſeit der Verſchönerungsverein mit vieler Mühe und großem Ge
ſchick durch Anlegung bequemer Wege Aufſtellung von Ruhe
bänken eine Menge neuer Ausſichtspunke erſchloſſen hat Der
Schwächſte findet ganz in der Nähe bequeme ſchattige Wege undwenn die Kraft erſar t iſt hat man Gelegenheit genug Berges

höhen zu beſteigen Das Leben bewegt ſich durchaus un
gezwungen Wippra birgt ein gemüthliches Völkchen Vorzügliche
Gaſthöfe ſorgen bei ſoliden Preiſen für ausgezeichnete Bewirthung
Wohnungen ſind da auch anſtändige Privatleute Sommerfremde
und zwar zu mäßigen Preiſen aufnehmen genügend vorhanden
Hierzu kommt daß das Freiherrliche Schloß zu Rammelburg die
Benutzung der Wege des Schloßberges allgemein geſtattet Die
nächſte Poſtſtation iſt Sangerhauſen welche mit der Poſt in 2
zu Fuß in 3 Stunden erreicht werden kann

P Jena 5 Juli Eine der neueſten Unternehmungen in un
ſerer Stadt iſt ſeit einigen Wochen vollendet worden Etwas
oberhalb des Reſtaurants Sophienhöhe erhebt ſich ein mächtiger
Bau das Sanatorium Sophienhöhe Ein unternehmungs
luſtiger Bürger Herr Hoflieferant Hugo Hahn hat die Jdee
Jena zum Kurort zu machen welche ſchon ſeit Jahren vielfach
ventilirt wurde durch den Bau dieſes Etabliſſements zu verwirk
lichen geſucht Jn der That man muß ſich wundern daß die P
reizende Lage Jenas im Verein mit den ſo reichlich zur Verfü
gung ſtehenden mediziniſchen Autoritäten nicht ſchon längſt durch
einen unternehmenden Kopf in dieſem Sinne verwerthet worden
iſt Die Zahl der hier alljährlich Heilung ſuchenden Fremden iſt
eine verhältnißmäßig ſehr große Die zur Aufnahme derſelben
bis dahin vorhandenen Jnſtitute ſind im allgemeinen für bett
lägerige Kranke berechnet und haben den Nachtheil daß ſie in
der Stadt ſelbſt gelegen ſind und ihren Jnſaſſen nicht den Genuß
der friſchen Bergluft und die herrliche Ausſicht auf das liebliche
Saalthal gewähren Jn dieſer Beziehung bietet nun das neue
Sanatorium ſehr viel Das Auge kann ſich nicht trennen von
dem herrlichen Panorama welches ſich zu beiden Ufern der Saale
ausbreitet Der Wöllnitzer Wieſen ſaftiges Grün und die wo
genden Getreidefelder geben dem anziehenden Bilde einen eigen
thümlichen idylliſchen Charakter Etwa 200 Schritt vom Sana
torium beginnen die Waldungen der Kernberge welche von wohl
gepflegten Spazierwegen bis zum Plateau hinauf durchſchnitten
werden Eine hier entſpringende Quelle welche vorzügliches
Trinkwaſſer liefert iſt hier gefaßt worden und liefert dem Sana
torium das Waſſer Die innern Einrichtungen des letzteren ent
ſprechen allen Anforderungen der Neuzeit Die in drei Stock
werken gelegenen Zimmer welche etwa 40 Gäſte faſſen ſind hoch
und geräumig und faſt alle mit Balkons verſehen Jn 4 Bade
zellen werden e Bäder aller Art elektriſche und Schwitz
bäder verabfolgt Wie wir dem von der Verwaltung der Anſtalt
ausgegebenen Proſpekt entnehmen werden außer chroniſchen
Kranken aller Art auch Rekonvalescenten und Erholungsbedürf
tige aufgenommen Der Penſionspreis beträgt pro Tag von

M bis zu 7,50 M je nach den Anſprüchen Die ärztliche
Leitung der Anſtalt haben Prof Dr Schillbach und Dr Eich
holz Spezialarzt für Frauen

wo

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zahlungseinſtellungen Metz 6 Juli Telegr

Die Hüttenbeſißer Karcher Weſtermann in Ars haben
ihre J eingeſtellt Man ſchätzt die Forderungen
an dieſelben über 4 Mill M Jn dem Orte herrſcht große Auf
regung über die Kataſtrophe Der Konkurs wurde heute früh
eröffnet Die metzer Rechtsanwälte Slommelsheim und Obrecht
wurden zu Maſſenverwaltern eingeſetzt 650 Arbeiter ſind brotlos
Hunderte umſtehen die Geſchäftszimmer an denen ein Mauer
anſchlag verkündet daß die Verwalter heute hierherkommen
werden um den Zahltag für den rückſtändigen Lohn anzuzeigen
Viele Beamte Arbeiter und Bürger verlieren ihre Erſpar
niſſe Die metzer Kreisdirektion begab ſich an Ort
und Stelle um eventuellen Unruhen vorzubeugen

Berliner Börſe 6 Juli Wochenbericht der SaaleZtg
Die günſtige Dispoſition welche die Fondsbörſe in der
jüngſten Zeit in ſo entſchiedener Weiſe dokumentirt hat dauerte
auch während der abgelaufenen Woche an Die Aufwärts
beiwegung konnte weitere Fortſchritte machen Indeſſen hat es
an Rückſchlägen die zeitwellig eintraten nicht geſehlt Dieſelben
ſind indeß nicht aus einer Verſchlechterung der Börſenſtimmung
hervorgegangen Urſache der vorübergehend eingetretenen Ab
ſchwächungen waren Realiſationen die ſtättfanden die aber nach ſo
großen Kursſteigerungen wie ſie die letzten Wochen zu verzeichnen
ehabt haben gewohnheitsmäßig einzutreten pflegen Die haute
ance ſetzte ihre Emiſſionsthätigkeit in ungeſchwächter Weiſe fort

Die von der Diskontogeſellſchaft und dem hieſigen Bank
hauſe S Bleichröder zur Durchführung gebrachte Sub
ſkription auf 40 Millionen M rumäniſcher 5proz
Rente hat einen äußerſt nen Erfolg aufzuweiſen gehabt
Das Gleiche gilt von der Emiſſion der 3proz Obligationen
der Wilhelm Luxemburg Eiſenbahn die ſich unter den
Auſpizien der Nationalbank für Deutſchland vollzog Am
10 d gelangt durch die Bankhäuſer Mendelsſohn Co und Robert
Warſchauer Co die 3prozentige Norwegiſche Kon
vertirungsanleihe im Betrage von 72 Mill M zur Sub
ſkription Das Jntereſſe der Börſe konzentrirte ſich auch
während der J oche vorzugsweiſe auf den Banken
markt deſſen Werthe in großen Poſten umgingen Jm Vorder
runde ſtanden Diskontokommanditantheile BerlinerSe sanive t und Kreditaktien die nicht unbedeutende
teigerungen erzielten namentlich gilt dies von Berliner

Handelsantheilen Der Rentenmarkt verkehrte gleich
falls in günſtiger Richtung in erſter Linie Ruſſiſche Fonds
die ihre Aufwärtsbewegung weiter fortſetzten Ruſſiſche Noten
erzielten wiederum eine größere Kursſteigerung Auch die übrigen
Werthe dieſer Gattung verkehrten in feſter Haltung Ein leb
haftes Geſchäft entwickelte ſich auf dem Deutſchen Eiſen
bahnmarkte Die Aufmerkſamkeit der Börſe richtete ſich in
beſonderem Maße auf die Aktien der Oſtpreußiſchen Süd
bahn und der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn die
einen bedeutenden Kursgewinn erzielten Die übrigen deutſchen Eiſen
bahnaktien verkehrten gleichfalls in feſter Haltung Schweizer
ilen e rke reeeh rge Die OeſterreichiſchenEiſenbahnaktien konnten ſich gleichfalls befeſtigen und gingen

zu Ende der Woche ziemlich lebhaft um Schwache Haltung
bekundeten die ſpekulativen Bergw e en die ſchonſeit einiger Tit nicht mehr ſo günſtige Tendenz zeigen
Der Kaſſa Jnduſtriemarkt zeigte im ganzen und großen
feſte ar Nach dem Semeſtralwechſel hat die Anſpannung
des Geldmarktes aufgehört und der Geldpreis iſt wieder gewichen
Der Privatdiskont ſtellt ſich nunmehr auf 1i Proz Jn dem
neueſten Reichsbankausweis kommen die großen Anforderungen

am Freitag der flüchtige Giroverbindlichke

bie an den Geldmarkt geſtellt wurden gleichfalls zum Ausdruck
Der Metallbeſtand hat eine kleine Abnahme erfahren ebenſo die

iten Dagegen hat das Wechſelportefeuille unde

Ueber die Kursveränderungen der am meiſten in Frage kommenden
Papiere giebt folgende Tabelle Auskunft Es notirten

30 Juni 2 Juli 3 Juli 4 Juli 5 Juli 6 Juli
Berl Handels Geſ 162,75 165,50 164,80 166 165,90 165,50
Darmſtädter Bank 151,90 152,60 152 152 162,25 151,50
Deutſche Bank 165 166 166 165,50 166 166
Dresdener Bank 133,90 134 134 134,80 134,75 134
DiskontoKommandit 213,30 215,60 213,75 214,50 213,80 213,10
Oeſterr Kreditaktien 158 159,25 158,50 159,80 158,50 157,60

oſen 95,25 96,25 95 95,75 94,75 94,50
otthardbahn 132,25 133,10 129,25 132,25 131,75 131

Je Mittelm Bahn 124,70 130 129,20 128 127 20 127
ombarden 38 41,25 40 30 39 40 39,25 38,30

Lübeck Büchener 168,90 169,04 168,50 168,25 168,50 167,75
Marienburger 65,30 66,90 68,25 70,80 71,70 71,60
Mecklenburger 164,90 164,50 163,25 162,60 164 163,50
Oſtpreuß Südbahn 102,10 103,60 105,75 107,50 106 106

Warſchau Wiener 149 143,30 143,60 144 144,25 142,80
Bochumer Gußſtahl 162,75 162,50 165,25 164,25 136,80 162,25
Dortmunder Union 70,50 72,90 76 75,70 75 74,70
Laurahütte 108,40 114 111,90 111,40 110,10 109,50
Dynamit Truſt C 93,25 93 93 95,50 98,60 92
4 proz Egypter 83,10 83,60 83 83,40 83,50 83,751880 er Ruf Anleihe 83,60 84 83,50 83,60 83,70 83,50

III Orientanleihe 58,90 59,50 59,25 59,20 58,80 58,90
Ruſſiſche Noten 192,10 194,50 193,35 193,60 192,60 191,25
Ungariſche Goldrente 83,50 84 83,50 83,70 83,40 83,20
Getreide ſtand in der abgelaufenen Woche an den meiſten

Märkten in wenig belebtem Verkehr doch war die e eine
ziemlich feſte Die Berichte über die diesjährige Weizenernte ſtellen
nur für Rußland und Auſtralien ein Mehrerträgniß gegen das
Vorjahr in Ausſicht Die Verſchiffungen aus Oſtindien ſind
gegenüber denjenigen der Vorwoche geringer geworden Das
Gleiche gilt von Auſtralien Die Ausfuhr aus Rußland iſt durch
das Steigen des Rubelkurſes erſchwert worden Der amerikaniſche
Getreideexport hat nur geringe Veränderungen erfahren
Rüböl hatte geringen Verkehr und die r war eine ſchwache
Schließlich befeſtigte ſie ſich etwas n Spiritus war die

reisbewegung eine ſchwankende Jm Jnlande dauerte das
ſchleppende Geſchäft an Die Lageraufnahme in Berlin zum
Schluß des abgelaufenen Monats ergab einen Beſtand von
15 Mill Liter oder a Mill Liter weniger als Ende Mai
außerdem r bei Fabrikanten 3 Mill Liter oder Mill Liter
weniger als Ende Mai

Zucker

Magdeburger Börſe vom 6 Juli

Rohzucker I Produkt
Durchgehend f a B Hamburg

Juli 14,07/ 14,12 bez u Br 14,10 G
Aug 14,15 14,20 bez u Br 14,171 G
Sept 13,70 13,77 bez
Okt 12,70 12,75 bez
Okt Dez 12,55 bez u Br
Nov Dez 12,50 bez
Jan März 12,75 Br 12,65 G

Tendenz Feſt 8Die Aelteſten der KaufmannſchaftMagdeburger Börſe 6 Juli mittage Rohzucker Bei fort
dauernd günſtiger Stimmung für den Artikel verkehrte der Markt während der
verfloſſenen Berichtswoche wiederum recht lebhaft und befriedigend Gleichwie
in der Vorwoche ſo blieben auch in den letzten 8 Tagen einige große Jnlands
Raffinerien kaufend im Markt und waren darauf bedacht ſich noch auf längere
Zeit mit Rohwaare zu verſorgen dieſelben fügten ſich daher in die ſucceſſive
um ca 40 Pf der Centner erhöhten Preisforderungen während andrerſeits viele
Produzenten gern dieſe günſtigen Verkaufsgelegeuheiten benutzten um mit ihren
Reſtlägern aufzuräumen Von Nachprodukten behaupteten die beſſeren höher
polariſirenden Oualitäten ihren vorwöchentlichen Werth ziemlich wogegen Offerten
mit niedrigem Zuckergehalt ſchwächerer Kaufluſt begegneten und etwas billiger
erlaſſen werden mußten Umgeſetzt wurden ca 126,000 Ctr Raffinirte
Zucker hatten zwar einen ruhigen jedoch feſten Markt und wurden für die be
gebenen Partien vollbehauptete vorwöchentliche Preiſe bedungen Brode in
beſonders beliebter Qualität wurden am Schluß der Woche auch noch 25 Pf
höher bezahlt

Ab Statkonen
Granulatedzucker inkl a M per 50 kKryſtallzucker über 980 t do t

98 m doKornzucker exkl von 96 dodo e dodo 96 dodo do94 endo 92 Rendein 2360 23 90
do 880 22 50 23 00 doNachprodukte 750 Rendem 16 30 18 70 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raffinade ffein exkl Faß 29 25 M per 50 kdo ein 28 75 29,00 do s
Melis ein 28,50 dodo mittel I dodo ordinär 2 doWürfelzucker inkl Kiſte a dodo II r r doGem Raffinade inkl Faß 2 dodo II 27 50 28 25 doGem Melis L A 26,75 dodo /9 doFarin 2 p doMelafſe effektiv beſſere Qualttät zur Entzuckerung geeignet 42 430 Bs

re Grade ohne Tonne 80 3 00 M 80 82 Brix ohne Touue 80 00
geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 Bé alteGräde ohne Tonne 20 60 M Unſere Melaſſe Neotirungen verſtehen ſich auf

alte Grade 429 14 118 ſpez Gewicht
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 6 Juli Rübenrohzucker I Produkt Baſis 880 Rendement
frei an Bord Hamburg per Jult 14,10 per Aug 14,60 per Okt 12,60
per Dez 12,45 Sehr feſt

Hamburg 6 Juli Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I ProduktBaſis 882 Rendement frei an Bord Hamburg per Juli 14,05 per Aug 14,00

per Okt 12,69 Dez 12,45 Sehr feſt
Antwerpen 5 Juli Rübenzucker Sofort 39 00 Fres per Jul

Fres Aug 39 00 Freos Sept Dez 30,50 Francs
g ar e Jnli Telegr 969 Javazucer 15 ſtetig Rüben

tohzucker igWeint a z e 6 Juli a t r v a Ser Zucker ruhig r r g uli 42,30 ug verSept 42 20 pr Ott Jan 36,60 ber Ang e
KNewehHort 5 Juli Telegr Zucker Fair refining Mu Scovados 4

Kaffee
Hamburg 6 Juli Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sacke d 6 Juli vorm 11 ühr u Kaffee good average Santoß

per Juli 66 per Aug 61/, per Sept 587, per Dez 54 Schwach
Hamburg 86 Jult nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee goodaverage Santos Juli 65 /2 Aug 61 per Sept 58/, Dez 54 Kaum behauptet

Amſterdam 6 Juli Java Kaffee good ordinary 38
Havre 6 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Weh a Ka u average Santos Juli 75,00 Ruhig Sept

ig ber Dez 65 uhig
Havre 6 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von PeimannS Comp Kaffee NewYork ſchloß 10 Points Hauſſe Rio 11,000 Sac

en ort t zie gaſſer Zar gioNew York Juli Telegr affee r 15 hNr 7 low ordinary per Juli 10 42 do do per Sept 9,87 10 do Rio

Petroleum

100 t u ben Not e ffmetes Standard Weg

n den n d eSertg 5 Wiün ein e r white loco 6,70
r Sie ehren heher u white loco 70 vweh hen be uns V Se ehe en Bern
a
vgelh tle fge Telegr Petroleum Anſangseommfe

New York 5 Julie n h n e rer eegiments aus l der Betrag der umlaufenden Noten eine Steigerung aufzuweiſen g ort do Pixge line Lelican ehe
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Hülſenfrüchter Berlin ult Pol Präſ zen 18 30 M
weiße 24 40 Linſen 30 60li Amtl Mais 1000 Set Terminet t t ne Durchſhn ſchnittsbreis rGeüin

w S 126 142 M n Qual per dieſen Monat ver Juni Jult
g per 1000 kg Kochwaare 125 180 M Futterwaare 116 123 M nach

Wien 6 Juli erged grats per Jull Aug 6,70 Gd 6,75 Br
per Mai Jnnt 1889 6,55 GdPeſt uli Telegr c ver MaiJunt 1889 6,26 Gd 627 BrSo W Krieg Mais ſh e Bohnen und Erbſen feſt

Liverpool Juli Telegr Mais 2 d höher
New York 5 Juli Telegr Mais New 55

BVaumwolle

Liverpool 5 Juli Telegr
Offizielle Notirungen

ind g380 ordinary S Dhollerah c fair 4
w middling 55 16 I ood e 4 4wmiddling S u ineOrleans good ordin Oomra fair
w udding 57 16 good fair 45/16middl e e m 55 d J 41middl fair 66 neCearg fair Seinde good fair AHood fair S Bengal good fair

Pernam faitr 51 Zgood fair i 616 a l 48Bahia fair Se Tinnevelly hoch fair 4
Macxeio fair S Weſtern good fair 4Caranham fair S J geodEgyptian brown fair 57 Peru rough fair Bl

good fair G good fair 7good 9 67 good r e 7e white fair a 7 e n 57 e ſmooth fair a e u a 55
good fair G good ſatr Sr pod 6 moderat rongh fair 6M G Broa ood e a 4ut I I good a à i 7Z e 5 16 e good 7Dhollerha faitr 318

Kartoffeln
Berlin 5 Juli Pol Praſ Kartoffeln 4,00 6,25 M per 100 kg

Annoncen jeder Art für alle Zeitungen Fachzeit
ſchriften 2e der Welt beſorgt prompt und unter bekannt
eoulanten Bedingungen die Central Annoncen Expedition
von G L Daube Co in Halle a/S Vertreter Herr
Rich Schroedel unter dem goldnen Ring
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ine S bereitetKARILSB ADE R bewähren ſich bei Verdau
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Fſchädlich iſt das Piloearpin Präparat Dr Krel sS Bart DTinetur zur Exzeugung eines vollen kräftigen Bartest

binnen ſechs Wochen ſelbſt bei noch ganz jungen Leuten unter
der Garantie daß ich mich verpflichte den rn Betragſofort zurückzuſenden wenn der verſprochene Erfolg nicht er

zielt wird Flacon 2,90 nur dir von F Neter Fahre 19 i a S de a x
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